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Gerüstbau

Reiner T
ugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Große und kleine Hauswoche
Spezialisiert auf die Reinigung 
von Treppenhäusern und  Fluren, 
sorgen wir für ansprechend, 

blitzblanke Treppenhäuser und bei Wunsch auch 
darüber hinaus.

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de

Mehr als nur Mut zur Gefahr
dem Wunsch nach Ordnung?
Zivilcourage geht oft über 
den bloßen Ärger hinaus. Es 
bedeutet, sich für das Wohl 
der Gemeinschaft einzuset-
zen und Verantwortung zu 
übernehmen, auch wenn 
keine unmittelbare Gefahr für 
Leib und Leben droht. In vie-
len Fällen sind es kleine, all-
tägliche Handlungen, die den 
Unterschied machen. Wenn 
Sie jemanden zur Rücksicht-
nahme auffordern, tragen Sie 
zur Verbesserung des sozia-
len Miteinanders bei.
Ein weiteres Beispiel zeigt, 
wie Zivilcourage in einer 
scheinbar ungefährlichen 

Situation Bedeutung hat. In 
einem Freizeitpark beobach-
ten Sie, wie eine Mutter ihren 
Sohn im Grundschulalter ra-
biat davon abhält, auf einem 
riesigen Luftkissen zu hüp-
fen. Es ist hörbar, dass sie, 
an seiner Statt, die anderen 
Attraktionen im Park nicht 
verpassen möchte. Sie ent-
scheiden sich, einzugreifen, 
und erzählen der Mutter von 
Ihren eigenen positiven Erfah-
rungen, wenn der ganze Tag 
am Luftkissen verbracht wird. 
Ihre Intervention führt dazu, 
dass die Situation entschärft 
wird.

Fortsetzung auf Seite 2

In einer Zeit, in der die Sicher-
heit bei uns gewährleistet 
scheint und der Staat für un-
sere Wohlfahrt sorgt, stellen 
sich einige von uns die Frage: 
Ist Zivilcourage überhaupt 
notwendig? Wozu sollten wir 
uns einmischen, wenn alles 
gut läuft? Doch gerade in un-
serer modernen und toleran-
ten  Gesellschaft gibt es zahl-
reiche Situationen, in denen 
der Unterschied zwischen Zi-
vilcourage und Aufsässigkeit 
verschwimmt.

Nehmen wir an, Sie 
sitzen in einem vol-
len Zugabteil, und ein 
junger Mann fällt den 
Mitreisenden mit lau-
ter Musik und Schu-
hen auf der Sitzbank 
zur Last. Sie fühlen 
sich genervt und ent-
schließen sich, ein-
zugreifen. Aber was 
treibt Sie dazu an? Ist 
es der Wunsch, selbst 
so rücksichtslos zu 
sein wie der Stören-
fried? Oder handeln 
Sie aus echtem Ge-
meinschaftssinn und 

Highlights in dieser Ausgabe:
- Laternenlauf ... S. 2
- Horoskop ... S. 3
- Auto-Sonderseite ... S. 4

- partielle Mondfi nsternis ... S. 5
- Gewinnspiel: Halloween ... S. 6 
- Veranstaltungskalender ... S. 7
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Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

GOLF in
ALTENSTADT

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Jetzt noch einfacher 

zum Golfen -

einfach online buchen

Schnupper-Kurs

25,- Euro

Zwei Stunden 

Riesen-Spaß

inklusiv 30 Rangebälle 

und Leihschläger

auch als Geschenk-Gutschein

Mehr als nur Mut zur Gefahr
Fortsetzung von Seite 1
Ist das Zivilcourage? Ja, denn 
Sie haben sich für das Wohl 
des Kindes eingesetzt und 
eine potenziell unangenehme 
Situation beruhigt. Auch wenn 
keine unmittelbare Gefahr be-
stand, haben Sie gehandelt, 
um das Wohl anderer zu för-
dern.
Die Frage nach der Zivilcou-
rage ist komplex und subjek-
tiv. Es gibt keine klare Grenze 
zwischen Aufsässigkeit und 
Zivilcourage, da dies von den 
individuellen Motiven und der 
Situation abhängt. Es ist je-
doch wichtig, dass Menschen, 
die sich für das Richtige ein-
setzen, ermutigt und unter-
stützt werden. Die Angst vor 
negativen Reaktionen sollte 
nicht davon abhalten, in guten 
Absichten einzugreifen.
Ein letztes Beispiel verdeut-
licht dies: Ein hilfloser Mann, 
der die Landessprache nicht 
beherrscht, steht an einer Bus-
haltestelle und versucht, Infor-
mationen vom Busfahrer zu 
erhalten. Der Busfahrer scheint 

desinteressiert, vielleicht aber 
auch einfach nur  verwirrt. 
Sie treten ein und helfen dem 
Mann, indem Sie die Abfahrts-
zeit auf Ihrem Smartphone an-
zeigen und ihm diese gleich-
zeitig auf dem Plan zeigen. 
Obwohl dies keine Gefahr für 
Leib und Leben darstellte, war 
es ein Akt der Zivilcourage, der 
die Kommunikation und das 
Verständnis verbesserte.
Zivilcourage kann in vielen 
Formen auftreten, von klei-
nen alltäglichen Gesten bis 
hin zu größeren, mutigen 
Handlungen. Es erfordert eine 
Mischung aus Mitgefühl, Ver-
nunft und Mut. Wenn Sie das 
Gefühl haben, dass etwas 
nicht stimmt und in Ihnen die 
Wut aufsteigt, sollten Sie sich 
ermutigen, einzuschreiten. 
Denn in einer Welt, in der To-
leranz und Empathie oft Man-
gelware sind, könnte ein biss-
chen mehr Zivilcourage uns 
allen guttun.
In diesem Sinne viel Spaß bei 
der vorliegenden Lektüre
Ihr Florstadt Journal

Der Kreisverband Friedberg, 
Mitglied im Hessischen Chor-
verband, hatte zur Stimmbil-
dung eingeladen. Mehr als 
60 Sängerinnen und Sänger 
waren der Einladung gefolgt. 
Der Themenschwerpunkt lag 
dieses Mal auf dem einheitli-
chen Rhythmus.
Jan Frische, der wie im Vor-
jahr schon die Leitung hatte, 
zeigte den Anwesenden, auf 
was es beim gemeinsamen 
Singen im gemeinsamen Takt 
ankommt. Es wurden zwei 
Kreise gebildet, in denen un-
terschiedliche Takte vorge-
geben waren mit dem Ziel, 
diesen auch beizubehalten, 
wenn die anderen Stimmen 
dazukommen. Was sich nicht 
als einfach herausstellte.
In den regulären Chorproben 
ist für rhythmische Übungen 
oft nicht genügend Zeit vor-
handen, da die Stücke einstu-
diert werden müssen, die bei 
einem Auftritt dann aufgeführt 
werden. Hier wurde nun ein-
mal die Gelegenheit geboten, 
sich den Takt zu merken und 
auch einzuhalten.
Gestärkt nach einer Kaffee-
pause konnte der Beginn 
eines Sprechgesanges ein-
studiert werden, der für vie-
le Sängerinnen und Sänger 
völlig neu war. Die „Fuge 
aus der Geographie“ war 
bei den meisten unbekannt 
und forderte schon wegen 
der schwierigen Namen 
der verschiedenen Orte wie 
„Ratibor und der Fluss Mis-
sissippi und die Stadt Ho-
nolulu und der See Titicaca; 

xiko, Mexiko, Mexiko…“ zu 
Höchstleistung heraus. Dazu 
kam noch der zeitversetz-
te Einsatz der Stimmen und 
der unterschiedliche Takt.
Die Zeit verging viel zu schnell 
und der Vorstand des Kreis-
verbandes beschloss, auch 
nächstes Jahr erneut eine 
Stimmbildung anzubieten,  
gerne wieder unter der Lei-
tung von Jan Frische.

Stimmbildung des
Kreisverbandes Friedberg 

Stampfen, rhythmisches Klatschen und Zählen, diese außergewöhnlichen  
Geräusche waren aus dem Bürgerhaus in Bönstadt zu vernehmen.

Treffpunkt, um 
18 Uhr, ist das 
Tierheim Elisa-
bethenhof. Für 
eine Teilnah-
megebühr von 
zehn Euro er-
halten Sie eine 
Laterne und ein 
Blinki für den 
eigenen Hund. 
Nach einem 
Lauf durch Feld 
und Flur, frei 
nach dem Mot-
to: „Es gibt kein 
schlechtes Wet-
ter, es gibt nur 
schlechte Klei-
dung“,  sind Sie 
herzlich eingela-
den den Abend mit Glühwein 
und Kinderpunsch, sowie ei-
nem kleinen Snack ausklingen 
zulassen. Der Erlös kommt zu 
100 % den Tieren zugute.
Bund gegen Missbrauch 

der Tiere e.V. - Tierheim Eli-
sabethenhof, Siedlerstraße 
2 in 61203 Reichelsheim/
Dorn-Assenheim (Wetterau), 
Tel.: 06035-9611-0 und www. 
tierheim-elisabethenhof.de

Laternenlauf mit Hunden
Das Tierheim Elisabethenhof veranstaltet einen 
Laternenlauf mit Hunden, am Samstag, den 4. No-
vember.

v

Laternenlauf
mit Hunden
am 04.11.2023 um 18 Uhr
Tierheim Elisabethenhof

Teilnahmegebühr: 10 Euro  
(inklusive Blinki und Laterne)

Wir bitten um Voranmeldung

Siedlerstraße 2, Reichelsheim

Läuten Sie mit dem Tierheim 
Elisabethenhof, zugehörig 
dem Bund gegen Miss-
brauch der Tiere e.V. und mit 
der Kaninchenrettung e.V. 
die besinnliche Weihnachts-
zeit ein und finden Sie ein 
schönes Angebot an Weih-
nachtsdekoration, Kerzen, 
Mützen und Schals sowie 
Büchern und andere schöne 
Dinge.

Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. Von einer 
warmen veganen Mahlzeit zu 
Waffeln und selbstgemach-
ten Plätzchen sowie einem 
leckeren Kuchenbuffet mit 
Glühwein, Kaffee und anderen 
Getränken.
Der Erlös des Weihnachts-
basars kommt zu 100 % den 
Tieren der beiden Tierschutz-
vereinen zugute.

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Weihnachtsmarkt

Am 19. November 2023 zwischen 12 und 17 Uhr 
findet im Bürgerhaus Weckesheim, Kastanienweg 
15, 61203 Reichelsheim ein Weihnachtsbasar statt.

der Popocatépetl liegt nicht 
in Kanada, sondern in Me-

Anzeigeninfos

    redaktion@
monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
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Erinnerungen
mit

20% RABATT ZUM 20-JÄHRIGEN JUBILÄUM

Marie-Curie-Straße 8 · 61194 Niddatal / Ilbenstadt
Tel. 06034 9384435 · Fax 06034 9384436

info@grabmale-rhein-main.de · www.grabmale-rhein-main.de 
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 17.00 Uhr · Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

tilS
Besuchen Sie uns an unserem 
langen Jubiläumssamstag -  

20% Rabatt für 20 Jahre Flora Grabmale
Wir freuen uns auf Sie 

mit leckeren Speisen & Getränken.

am 4. November 2023, 
von 10 bis 16 Uhr!

1520
Jahre

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Berufl iche Ziele ste-

hen im Fokus. Setzen Sie sich 
klare Prioritäten und arbeiten 
Sie hart, um Ihre  Ambitionen 
zu erreichen.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Sie könnten sich für 

soziale und humanitäre Ange-
legenheiten engagieren. Ihr In-
novationsgeist kann die Welt 
positiv beeinfl ussen.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Ihre Intuition ist die-

sen Monat besonders stark. 
Vertrauen Sie auf Ihre Gefühle 
und lassen Sie sich von Ihrem 
Herzen leiten.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Diesen Monat ist 

die Zeit gekommen, mutige 
Schritte zu unternehmen. Ihr 
Selbstvertrauen wird sie  zum 
Erfolg führen.

STIER 
(21.04.-20.05.)
Sie könnten sich 

diesen Monat auf praktische 
Angelegenheiten konzentrie-
ren. Setzen Sie klare Ziele und 
arbeiten beharrlich darauf hin.

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Ihre Neugier und 

Kommunikationsfähigkeiten 
werden Sie in diesen Monat 
auf interessante Abenteuer 
führen. Nutzen Sie Ihre Viel-
seitigkeit.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Familie und emoti-

onale Bindungen stehen im 
Mittelpunkt. Zeigen Sie Für-
sorglichkeit und seien Sie für 
ihre Liebsten da.

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Die Bühne gehört Ih-

nen. Nutzen sie diese Zeit, um 
sich zu präsentieren und ihre 
kreativen Ideen zu teilen.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Es ist an der Zeit, 

Ordnung in Ihr Leben zu brin-
gen. Planen Sie und organi-
sieren Sie, um Ihre Ziele zu 
erreichen.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Harmonie und Be-

ziehungen sind entschei-
dend. Suchen Sie Kom-
promisse und fi nden Sie 
Ausgleich in Ihrem sozialen 
Umfeld.

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Sie könnten in die-

sem Monat tiefe emotionale 
Verbindungen eingehen. Ge-
heimnisse könnten ans Licht 
kommen, seien Sie bereit, 
sich zu öffnen.

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Abenteuerlust und 

Wissensdurst sind Ihre Be-
gleiter. Entdecken Sie neue 
Horizonte und lernen Sie aus 
Ihren Erfahrungen.

Die Horoskop-Ecke

Am Lindenbrunnen 1
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

Alles 
rund ums 

Dach

KROATISCH-DEUTSCHE KÜCHE

Jozo Rosandic
Hasenbeunde 2
63691 Ranstadt
06041 5218

    

KROATISCH-DEUTSCHE KROATISCH-DEUTSCHE KROATISCH-DEUTSCHE KROATISCH-DEUTSCHE KROATISCH-DEUTSCHE KROATISCH-DEUTSCHE KROATISCH-DEUTSCHE KROATISCH-DEUTSCHE KROATISCH-DEUTSCHE KROATISCH-DEUTSCHE KROATISCH-DEUTSCHE KKÜCHEÜCHEÜCHEÜCHEÜCHEÜCHE

    RESTAURANT
Im Bürgerhaus

OBER-
MOCKSTADT

Mo.  Ruhetag
Di. - Sa.  17.00 - 23.00 Uhr
So. & 11.00 - 14.00 Uhr 
Feiert.  17.00 - 23.00 Uhr

„Wenn´s drinnen gemütlich wird...“

Der Herbst kommt mit deftigen Leckereien!

Ganz nach dem Motto von 
„Florstadt kulturell“ Künstler 
aus der Region zu präsentie-
ren, lädt „Das Wetterauer Gi-
tarrenduo“ zu einem ganz be-
sonderen Gitarrenabend ein.
Andrea Reinelt aus Florstadt 
und Jannik Sasse aus Rei-
chelsheim spielen ein span-
nendes, abwechslungsrei-
ches Programm auf ihren 
Konzertgitarren. Es erwartet 
Sie u.a. klassische, romanti-
sche, irisch/schottische und 
lateinamerikanische Musik.
Genießen Sie in der ganz 
wunderbaren Atmosphäre 
des Saales Lux den harmoni-
schen Dialog zwischen zwei 
Konzertgitarren!
Eintritt im Vorverkauf und an 
der Abendkasse 11 Euro.

Florstadt kulturell
Wetterauer 
Gitarrenduo
11. November im Saal 
Lux ab 20 Uhr

Die Schauspielerin Patricia 
Litten liest aus dem eindrück-
lichen Buch „Eine Mutter 
kämpft gegen Hitler“ ihrer 
Großmutter Irmgard Litten. 
Darin geht es um deren Sohn, 
Hans Litten, ein junger, enga-

Florstadt kulturell
Musikalische Lesung

Mit Patricia Litten „Hans Litten – Anwalt gegen Hitler“ - 18. November im Saal 
Lux ab 20 Uhr

gierter und streitbarer Rechts-
anwalt, der mutig für Demo-
kratie und Rechtsstaatlichkeit 
kämpfte. In einem spektaku-
lären Prozess vor dem Berliner 
Kriminalgericht in Moabit stell-
te er 1931 den »Schriftsteller« 

Adolf Hitler als Zeugen für die 
Gewaltbereitschaft von SA 
und NSDAP zur Rede. Die-
se Blamage hat ihm Hitler nie 
verziehen. In der Nacht des 
Reichtstagsbrandes wurde 
er als einer der Ersten vom 
Nazi-Regime verhaftet. Sei-
ne Biografi e ist eine deutsche 
Lebensgeschichte, die mit der 
jüdischen Jugendbewegung 
in Ostpreußen begann und im 
Konzentrationslager Dachau 
endete. Im geteilten Deutsch-
land wurde sie in unterschied-
lichen Versionen überliefert. 
Die einen würdigten den anti-
faschistischen Bündnispartner 
der Arbeiterklasse, die an-
deren – mit jahrzehntelanger 
Verspätung – den Verteidiger 
des republikanischen Rechts-
wesens. Heute ist Hans Litten 
– nicht zuletzt durch die TV-
Serie »Babylon Berlin« – weit 
über Deutschland hinaus als 
politischer Anwalt bekannt, der 
sich mit der „Roten Hilfe“ kom-
promisslos und mutig für seine 
Mandanten eingesetzt hat.
Musikalisch begleitet wird sie 
an diesem informativen und 
erstaunlichen Abend von der 
Cellistin Birgit Saemann.
Eintritt im Vorverkauf 11 Euro 
und an der Abendkasse 13 
Euro.

Wir suchen Mitarbeiter
Infos unter 0176 43930893

● Baum- und Gehölzschnitt 
● Holz- und Natursteinterrassen 
● Beregnungs- und Bewässerungsanlagen
● Neuanlagengestaltung

Andrew Robinson 
0176 43930893
a.robinson887@yahoo.com

Elisabethenstr. 44
61184 Karben

http://www.grabmale-rhein-main.de/
mailto:info@grabmale-rhein-main.de
mailto:info@lenz-dach.de
http://www.lenz-dach.de/
mailto:a.robinson887@yahoo.com
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Sicher in den Autoherbst
Perfekter Fahrbahnkontakt und gute Sicht sind jetzt 
besonders wichtig

(djd). Der Herbst hält für Au-
tofahrer besondere Heraus-
forderungen wie Nieselregen, 
Nebel, feuchtes Laub oder 
„Bauernglatteis“ von Land-
wirtschaftsfahrzeugen bereit. 
Gute Sicht und optimaler Kon-
takt zur Straße sind jetzt es-
senziell für eine sichere Fahrt. 
Im Rahmen eines Fahrzeug-

checks kann ein Kfz-Meister-
betrieb der Innung wichtige 
Komponenten überprüfen. 
Wischerblätter, die Schlie-
ren oder Streifen erzeugen, 
müssen getauscht werden. 
Die Funktionsfähigkeit und 
perfekte Einstellung der Fahr-
zeugbeleuchtung ist essenziell 
für die aktive und passive Si-

Wenn es beim Parken kracht
Umfrage zeigt: Fahrerfl ucht nach Bagatellunfällen soll eine Straftat bleiben

(djd). Typische Bagatellun-
fälle sind schnell passiert 
– vor allem beim Ein- und 
Ausparken. Ärgerlich, wenn 

man dann nicht 
weiß, wer da-
ran schuld ist. 
Aber wie sieht 
die Gesetzes-
lage dazu aus? 
Touchiert man 
beispielswei-
se einen Pkw 
auf dem Su-
permarktpark-
platz, ist es 
laut Rechtslage 
notwendig, so 
lange am Auto 
zu warten, bis 

der Fahrer oder die Fahrerin 
des beschädigten Wagens 
wieder da ist. Es genügt 
nicht, einen Zettel mit Kon-

Typische Bagatellunfälle sind schnell passiert – 
vor allem beim Ein- und Ausparken kommt es 
immer wieder zu Dellen oder Kratzern am Auto.

Foto: djd/DEVK/Robertino Nikolic

cherheit bei schlechten Sicht-
verhältnissen. Und spätestens 
im Oktober sollte der Umstieg 
von Sommer- auf Winterreifen 
eingeplant werden. Der Kfz-
Meisterbetrieb kann prüfen, 
ob Zustand und Profi l der ge-
lagerten Pneus noch passen.

Tel. 06031 166710
AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG
E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE

Karosserie-Fachbetrieb     Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung      Beschriftung

          
FREIE

WERKSTATT!
M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

1968      2018

AGETHEN-GMBH.DE

1a autoservice Friedberg

Hauptstraße 110 · 61169 Friedberg
06031 7918282 · www.1a-friedberg.go1a.de

Viel mehr als nur Reifen wechseln:
Unsere Leistungen rund ums Rad!

 ■ Fachberatung bei der Reifenwahl
 ■ Große Auswahl an Testsiegern
 ■ Premium-, Leichtlauf- und günstige 

    Qualitätsreifen
 ■ Altreifenentsorgung
 ■ ...uvm!

Kfz-Berufe weiterhin 
gefragt

Wandel der Mobilitätsbranche bringt neue berufl iche 
Herausforderungen

(djd). Die Mobilitätsbran-
che ist einem starken Wan-
del unterworfen, sie bleibt 
aber systemrelevant und 
bietet Berufseinsteigern 
langfristig gute Chancen 
und Möglichkeiten. Ent-
sprechend begehrt sind die 
Ausbildungsplätze: Alleine 
2022 haben sich mehr als 
25.000 junge Menschen 
für einen Karrierestart in 
der Kraftfahrzeugbranche 
entschieden. Ein typischer 
Einstieg in technische und 
kaufmännische Automo-
bilberufe führt über den 
klassischen dualen Bil-
dungsweg mit betrieblicher 
Ausbildung und Berufs-
schule. Unter www.wasmit-
autos.de gibt es eine Viel-
zahl von Informationen zu 
den Berufsbildern und ihren 
Anforderungen sowie einen 
Betriebsfi nder zur Suche 

nach Ausbildungsplätzen. 
Auch die Karrierechancen 
durch Spezialisierungen 
und Höherqualifi zierungen 
werden auf der Webseite 
ausführlich dargestellt.

Meisterlich in die Zukunft: Trotz 
der aktuellen Veränderungen 
bietet die Mobilitätsbranche 
langfristige Sicherheit für Aus-
zubildende und Arbeitnehmer

Foto: djd/Kfzgewerbe

Foto: djd/Kfzgewerbe/
Shutterstock/LeManna

taktdaten zu hinterlassen. 
Dies gilt als Fahrerfl ucht 
und wird als Straftat ein-
gestuft. Die Kosten für die 
Reparatur übernimmt die 
Kfz-Haftpfl ichtversicherung 
der Person, die den Unfall 
verursacht hat. Unter www.
devk.de/auto kann man sich 
über die Leistungen der Kfz-
Versicherung informieren.

Die Theatergruppe Assenheim
präsentiert:

Als Musical und frei nach Charles Dickens

Eine 
WeihnachtsGeschichte

 Theatergruppe Assenheim e.V. · www.TGAss.de

Bürgerhaus 
Assenheim  
 

18. Nov. 2023  20.00 Uhr 
19. Nov. 2023  15.00 Uhr 
25. Nov. 2023  15.00 Uhr 
25. Nov. 2023  20.00 Uhr 
26. Nov. 2023  15.00 Uhr  
 

Vorverkauf Assenheim  
www.TGAss.de 

Dolce-Jugendstiltheater 
Bad Nauheim

30. Nov. 2023      19.30 Uhr
01. Dez. 2023      20.00 Uhr
02. Dez. 2023      15.00 Uhr
02. Dez. 2023      20.00 Uhr
03. Dez. 2023      13.30 Uhr
03. Dez. 2023 ab 11.30 Uhr 

 Matinée
Vorverkauf Bad Nauheim 

www.adticket.de
oder: 

Bad Nauheim, Stadtmarketing
In den Kolonaden 1

Tel.: 06032 929920

Anzeigeninfos

    redaktion@
monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

Beim Besuch des Kreativ-
Markts im Saal Lux kommt 
man auch schon Anfang 
November in Weihnachts-
stimmung. Dort gibt es näm-
lich eine große Vielfalt an 
kreativen Handarbeiten zu 
entdecken: Genähtes und 

Florstadt kulturell
Florstädter Kreativ-Markt

5. November im Saal Lux von 11 bis 17 Uhr

Gehäkeltes, Home Deko, 
Schmuck, Keramik, Gebas-
teltes und vieles mehr. So 
persönliche Weihnachtsge-
schenke kann man sonst nur 
selber machen!
Der Erlös aus Standge-
bühren sowie Spenden für 

Getränke und kulinarische 
Kleinigkeiten fl ießt in den 
Sozialfonds der Karl-Wei-
gand-Schule.
Anmeldungen bitte an fol-
gende Mailadresse senden: 
kreat ivmarkt . f lorstadt@
gmail.com

mailto:AGETHENGMBH@agethen-gmbh.de
http://agethen-gmbh.de/
http://www.1a-friedberg.go1a.de/
http://autos.de/
http://devk.de/auto
http://www.tgass.de/
http://www.tgass.de/
http://www.adticket.de/
http://monatsjournal.de/
http://www.monatsjournal.de/
http://gmail.com/
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MERKUR stand 
im Oktober in 
oberer Konjunk-
tion mit der Son-

ne und bleibt den gesamten 
November unbeobachtbar.    

VENUS bleibt 
g l ä n z e n d e r 
Morgenstern. 
Am 24. Oktober 

erreichte sie ihren höchsten 
Punkt. Ihre Aufgänge werden 
zusehends später, am 15. No-
vember erst um 3.17 Uhr.     

MARS wird von 
der Sonne be-
deckt und ist 
somit nicht zu 

sichten. Dadurch wird auch 
der Funkverkehr mit der 
Marssonde unterbrochen. Die 
größte Distanz zwischen Erde 
und Mars wird am 31. Oktober 
mit 381 Millionen Kilometern 
erreicht.

JUPITER erreicht 
am 3. Novem-
ber seine Oppo-
sitionsstellung 

zur Sonne. Damit ist er auch 
im November ein unüberseh-
barer Glanz am Nachthimmel 
und in dieser Nacht erreicht 
er seine höchste Helligkeit in 
diesem Jahr.  Mit einem Fern-
glas kann man Wolkenstreifen 

und den Großen Roten Fleck 
sehen, welcher über die letzen 
Jahre schrumpft.

SATURN geht zur 
Novembermitte 
bereits vor Mit-
ternacht unter. 

er verliert merkbar an Hellig-
keit. Am 20. November wird 
Saturn von unserem Mond 
besucht. Wenn es dunkel ge-
nug ist, um das Schauspiel zu 
sehen, entfernt sich der Ring-
planet bereits wieder.  

URANUS kommt 
am 13. Novem-
ber in Opposi-
tion zu Sonne. 

Er ist damit die ganze Nacht 
gut zu beobachten, am bes-
ten nach Mitternacht. Man 
benötigt schon mindestens 
ein Fernglas, um den grün-
lich leuchtenden Gasplaneten 
auszumachen.   

NEPTUN über-
schreitet am 
27. November 
die Grenze vom 

Sternbild Fische zum Was-
sermann. Mit lichtstarker Op-
tik kann der bläuliche Planet 
aufgefunden werden. Am 30. 
November sinkt er allerdings 
schon um 1.17 Uhr unter die 
Horizontlinie. 

NEUMOND 
13. November

ERSTES VIERTEL 
22. Oktober
20. November

Mondphasen
VOLLMOND 
28. Oktober
27. November

LETZTES VIERTEL 
5. November

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für November

Beobachtungstipp
Am 28. Oktober um 18 Uhr 
tritt eine partielle Mondfins-
ternis auf. Die Mondscheibe 
wird dabei aber nur ein klei-
nes bisschen angeknabbert. 
Dies geschieht, wenn der 
Mond teilweise in den Schat-
ten der Erde eintritt. Wenn 
also die Sonne, die Erde 

und der Mond in einer Linie 
stehen, wobei der Mond nur 
teilweise in den Kernschat-
ten der Erde eintaucht. Wäh-
rend einer partiellen Mond-
finsternis sieht man einen 
Teil des Mondes verdunkelt, 
wodurch er oft eine rötliche 
Färbung annimmt.

Weihnachtsmarkt

Wann:
Um:
Wo:

19.11.2023
12:00 bis 17:00 Uhr
Im Bürgerhaus 
Weckesheim
Kastanienweg 15

im Bürgerhaus Weckesheim

Bei schönem Wetter und hin 
und wieder einer Abkühlung 
von oben kam neben dem 
Spaß am Spiel auch die Unter-

stützung der Tafel Altenstadt 
nicht zu kurz. Alle Startgelder 
wurden gespendet. Insge-
samt kamen rund 3.600 Euro 

Golfplatz Altenstadt
Gabrielstiftung trifft Altenstädter Tafel

Am 30. September trafen sich 96 Golferinnen und Golfer, um am Benefiztur-
nier zu Gunsten der Altenstädter Tafel und der Gabrielstiftung teilzunehmen.

an Einnahmen und Spenden 
der Altenstädter Tafel und der 
Gabrielstiftung zugute.
Noch ein paar Worte 
zur Stiftung
Die Gabrielstiftung ist eine 
anthroposophische Behinder-
teneinrichtung in Altenschlirf.
Seit über 35 Jahren bietet 
die Gemeinschaft Altensch-
lirf im Vogelsberg Wohn- und 
Arbeitsraum für Menschen 
mit und ohne Behinderung. 

Mittlerweile arbeiten rund 340 
Menschen an drei Standorten 
in den benachbarten Dörfern 
Altenschlirf, Schlechtenwe-
gen und Stockhausen zu-
sammen. Diese 
stiftete auch die 
S i e g e r p r e i s e 
für das Turnier. 
Ebenso vielen 
Dank an Gol-
fer und Mitglied 
des Golfplatzes 
Claus Wagner 
von der Firma 
Tooly, der schö-
ne Taschen als 
Preise stiftete. 
Die Bäckerei Jar-
chow spendete 
die Rundenver-
pflegung in Form 
von belegten 
Baguettes und 
Brötchen für die 
Grillwürste. Die 
sehr schmack-
haften Rinds-
würste kamen 
vom Erlebnis-
bauernhof Vogler 
in Altenstadt und 
Mitglied Peter 
Kuhl spendete 
die Weißwürste.
Der Platz war, 
dank des un-
e r m ü d l i c h e n 
Einsatzes der 
Greenkeeper, 

in einem perfekten Zustand. 
Auch deshalb wurden sehr 
gute Ergebnisse erzielt. Be-
sonders die jungen Damen 
Melissa Komma und Toni 
Rausch glänzten als Brut-
tosiegerinnen mit einer 64er 
Runde. Das sind sagenhafte 7 
unter Par. Solch ein Ergebnis 
ist auch eher selten.
Auf dem zweiten Bruttoplatz 
lag Lucas Maximilian Stieler 
mit Matz de Vries-Hippen, 
die eine 69er Runde mit ins 
Clubhaus brachten. In den 
Nettoklassen siegten bei Kl. 
A mit 45 Nettopunkten Lucas 
Maximilian Stieler mit Matz de 
Vries-Hippen, zweite wurden 
Dirk Strippelmann und Stefan 
Wern mit 43 Punkten. In Kl. B 
siegten Oliver Gomolla und 
Sebastian Scholl mit 46 Net-
to, gefolgt von Lennard Buhl 
und Falk Storkebaum mit 41 
Punkten. In der Kl. C hatten 
Thorsten Grasmann und Kor-

nelia Cardiga-Mattheus mit 
40 Punkten die Nase vorn vor 
Claudia und Frank Vanselow, 
die ebenfalls 40 Punkte er-
spielten.
Es wurde auch eine Tombola 
veranstaltet. Hier waren die 
Lose binnen kürzester Zeit 
ausverkauft.
Nach der Runde gab es noch 
Würstchen vom Grill und den 
restlichen Kuchen, der von 
den Mitarbeiterinnen der Tafel 
Altenstadt gebacken wurde.
Alles in allem ein gelungener 
Tag - für Teilnehmer und Ver-
anstalter gleichermaßen.

Putzfrau 
gesucht

in Niddatal-Assenheim

3-4 Stunden wöchentlich 
bzw. nach Absprache

Tel. 06034-7167
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Cocktailecke

Halloween naht und Vorbe-
reitungen für die Party sind 
in vollem Gange. Da darf der  
Cocktailklassiker „Bloody 
Mary“ - der Mythos der Vam-
pire und Vertreiber aller ner-
venden „Katzen“ nicht fehlen. 
Sie trifft nicht unbedingt je-
den Geschmack, doch fast 
jeder der sie trinkt bekommt 
wieder einen klaren Kopf, 
was vielleicht auch nach ei-
ner langen Halloween-Party 
zu testen wäre? 
„Bloody Mary“ wurde Eng-
lands erste Königin Maria 
Tudor genannt, die während 
ihrer Herrschaft etwa 300 
Protestanten auf dem Schei-
terhaufen verbrennen ließ. 
Es sind viele Rezepturen der 
„Bloody Mary“ im Umlauf, 
doch hier eines der belieb-
testen.
Zutaten:
- 3 Prisen Selleriesalz
- 2 Prisen schwarzer Pfeffer
- 2 cl Zitronensaft
- 10 Tropfen Worcester Sauce
- Tabasco nach Belieben
   2 Tropfen = mild
   12 Tropfen = scharf
- 4 cl Wodka
- 10 cl Tomatensaft
- Eiswürfel & Selleriestange
Zubereitung:
Salz, Pfeffer, Zitronensaft,  
Worcester Sauce und Tabas-
co in ein Glas geben und al-
les gut umrühren, damit sich 
die Gewürze binden. Toma-
tensaft und Wodka dazu gie-
ßen, nochmal umrühren und 
Eiswürfel dazu geben. Dann 
die „Bloody Mary“ mit einer 
Selleriestange dekorieren.

Bloody Mary

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Ende Oktober ist endlich 
wieder so weit: das Grauen 
hält Einzug auf „Burg Fran-
kenstein“! Seit seinem Start 
1977 begeistert die „Hallo-
ween Party“ auf „Burg Fran-
kenstein“ Jahr für Jahr zehn-
tausende Fans aus aller Welt. 
Sogar das amerikanische 
Frühstücksfernsehen be-
richtet über das einzigartige 
Schauspiel und die unglaub-
liche Geschichte rund um 
die Burg und das berühmte 
Frankenstein-Monster. Auch 
in seinem 45. Jahr hat das 
legendäre „Halloween“ auf 
„Burg Frankenstein“ nichts 
von seiner Faszination ver-
loren. Damit das so bleibt, 
setzen Macher und Monster 
auf ultimativen Grusel: Noch 
mehr Horror, noch mehr 
Schrecken, noch mehr Grau-
en!
Die diesjährige Ausgabe des 
legendären Schocker-Events 
steht unter dem Motto „The 
Final Chapter“ und wird 2023 
zum letzten Mal auf „Burg 
Frankenstein“ stattfinden, 
bevor das legendäre Gemäu-
er in den sanierungsbeding-
ten Dornröschenschlaf ver-
setzt wird. Doch auch wenn 
sich das legendäre Gruselfest 
dauerhaft von Burg Franken-

stein verabschieden wird, 
darf bereits verraten werden, 
dass „Frankenstein Hallo-
ween“ ab dem kommenden 
Jahr an einer neuen, spekta-
kulären Spielstätte weiterge-
führt wird.
Doch der Fokus der 
Macher*innen liegt natürlich 
zunächst einmal auf dem gro-
ßen Finale im Oktober, das 
mit diversen Monstern und 
neuen, spektakulären Shows, 
verteilt auf verschiedene Are-
ale beeindrucken wird. Pures 
Grauen auf 3.000 m2 „Spiel-
fläche“ machen das „Burg 
Frankenstein Halloween“ 
zum größten Event seiner 
Art in ganz Deutschland. Die 
legendäre Burg, im Sommer 
als beliebtes Ausflugsziel für 
Radfahrer und Wanderer be-
kannt und beliebt, verwandelt 
sich ab 20. Oktober erneut in 
einen Ort des Grauens. Burg-
herr und Veranstalter Ralph 
Eberhardt: „Die Vorbereitun-
gen laufen auf Hochtouren! 
Besonders bei unserer letzten 
Show hier auf „Burg Franken-
stein“ möchten wir den Gäs-
ten dieses Jahr viel Neues 
aus unserem Gruselkabinett 
bieten!“
Die Besucher werden die-
ses Jahr laut Eberhardt 

„eine Apokalypse am eige-
nen Leib erfahren“. Aber es 
wurde nicht nur an einem 
neuen, noch fesselnderem 
Spielkonzept gefeilt, auch im 
Bereich der Gastronomie ha-
ben die „Halloween“-Macher 
einige Neuerungen für die 
Besucher*innen in petto, da-
mit für das leibliche Wohl und 
Geselligkeit auch bestens ge-
sorgt ist.
„Halloween auf der Burg 
Frankenstein ist seit über vier 
Jahrzehnten Jahren in Bewe-
gung und wir bemühen uns 
jedes Jahr mit neuen Spiel-
konzepten zu überzeugen“, 
so Ralph Eberhardt. Und 
stolz fügt der Burgherr hinzu: 

„2018 wurden wir sogar von 
einem US Magazin als „be-
eindruckendstes Halloween 
Spektakel“ weltweit gekürt. 
Das war eine große Ehre für 
mich und mein 100-köpfiges 
Halloween Team!“
Man darf also gespannt sein, 
wer in der alten Burgruine, 
ihren Mauern, Zinnen und 
Gruften wartet. „ES“, „Freddy 
Krüger“, „Mikel Mayers“ oder 
Abgesandte aus der Unter-
welt? Eines ist gewiss: ein 
Halloween-Besuch auf der 
Burg verspricht Nervenkitzel, 
Grusel und Gänsehaut!
Doch „Halloween“ auf der 
„Burg Frankenstein“ versteht 
sich auch als Grusel-Event 
für die kleinen Besucher! 
Jeden Sonntag ist auf der 
Burg „Kindertag“. Vergnügli-
cher Grusel statt Horror, viel 
Spaß und keine Angst – „Hal-
loween für Kinder“ auf der 
„Burg Frankenstein“ ist ein 
kindgerechtes Erlebnis, bei 
dem es jede Menge zu lachen 
und zu entdecken gibt.

Das diesjährige „Halloween“-
Festival findet an drei Wo-
chenenden zwischen dem 
20. Oktober und 4. Novem-
ber 2023 statt.
Anreise & Ticketinfos
Im Ticket enthalten ist das 
kostenlose Parken auf dem 
ausgeschilderten Park & 
Ride-Parkplatz in Pfungstadt 
(Redfort Straße), der Bus-
Shuttle zur und von der Burg 
Frankenstein. Die Busse fah-
ren im Pendelverkehr durch-
gängig ab eine Stunde vor 
Beginn und eine Stunde nach 
Eventende.
Auf dem Gelände können sich 
die Besucher frei bewegen 
und können unbeschränkt 

zwischen Monster- und 
Monsterfreier-Zone wech-
seln. Verschiedene Stände 
versorgen die Gäste mit Spei-
sen und Getränken, auch an 
die Vegetarier ist dabei ge-
dacht worden.
Das Programm in den The-
menbereichen der Monster 
wird regelmäßig wiederholt 
- es gibt also keine Chance, 
dem Burg Frankenstein Hallo-
ween Grusel zu entkommen! 
Tickets gibt es ab 37 Euro.
Weitere Informationen unter:
www.frankenstein-hallo-
ween.de | www.facebook.
com/Frankenstein.Halloween
Gewinnen Sie nun zu dem 
Grusel-Spektakel 5x 2 
Freikarten für den letzten 
Samstag dieses Events, den 
4. November - einfach die 
neben stehende Frage be-
antworten und die Antwort 
per E-Mail oder Postkarte 
an die Redaktion senden. 
Einsendeschluss ist der 28. 
Oktober 2023. Die Gewinner 
werden benachrichtigt.

Gewinnspiel „Frankenstein Halloween“ 
The Final Chapter!

Eine über tausendjährige Burg, zwölf nervenzerfetzende „Scarezones“ und Dutzende Horror-Kreaturen die auf 
einem 3000m² Gelände auf „Opfer“ warten. Auch die 45. Ausgabe des Horrorklassikers ist ein Superlativ des 
Grauens, der Jung und Alt in seinen Bann zieht – 2023 zum letzten Mal auf „Burg Frankenstein“!

         Foto: Halloween Veranstaltungs GmbH

         Foto: Dirk Zengel

Warum steht 
das diesjährige 
 Schocker-Event 
 unter dem Motto 

„The Final Chapter“?

Reisecenter
Florstadt
Reisecenter

Willy -Brandt -Str. 2 · 61197 Florstadt
06035 971201 · info@reisecenter-fl orstadt.de

Mo., Di, Do. u. Fr.: 10 -13 u. 14 -18 Uhr 
Sa.: 10 -14 Uhr · Mi. geschlossen

BESTE BERATUNG 
FÜR IHREN URLAUB

http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
http://ween.de/
mailto:info@reisecenter-florstadt.de
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Veranstaltungskalender 
der Stadt Florstadt

etterauer arketin

„Eine aussagekräftige und 
 sympathiegewinnende Webseite

 ist für ein Unternehmen als 
Teil im Gesamt-Marketing- Paket 

unerlässlich und trotz 
Facebook, Instagram und Co. ist 
auch die Offline-Werbung nicht 

zu unterschätzen.“

webdesign
printmedien 
social media

werbegeschenke
Existenzgründung
konzept & kreation

wetterauer-marketing.de  06187 906636

  Mittwoch, 25. Oktober

20.00 Uhr: Stadtverordnetenversammlung, Bürger-
haus Nieder-Florstadt, Stadt Florstadt

 Samstag, 4. November

13.00 Uhr: Nachhaltiger Kleiderbasar, Bürgerhaus 
Stammheim, SG 1920 Stammheim e.V. - 
Turn- und Gymnastikabteilung

18.00 Uhr:  Laternenlauf mit Hunden, Siedlerstraße 2, 
Reichelsheim, Tierheim Elisabethenhof

 Sonntag, 5. November

11.00 Uhr: Florstädter Kreativ-Markt, Saal-Lux, 
Florstadt kulturell

 Freitag, 10. November

17.15 Uhr: Martinsumzug, erst Gottesdienst in der 
Kirche in Stammheim, anschl. Martinsum-
zug zum Traktorclub, dort Martinsfeuer

 Samstag, 11. November

19.00 Uhr: Das Wetterauer Gitarrenduo, Saal-Lux, 
Florstadt kulturell

21.11 Uhr: Kostümball, Bürgerhaus Nieder-Florstadt, 
FCC Niddageister e.V.

 Samstag, 18. November

19.00 Uhr: Musikalische Lesung mit Patricia Lit-
ten „Hans Litten – Anwalt gegen Hitler“, 
Saal-Lux, Florstadt kulturell

 Sonntag, 19. November

12.00 Uhr:  Weihnachtsmarkt im Bürgerhaus Weckes-
heim, Kastanienweg 15, Tierheim Elisabethen-
hof 

 Mittwoch, 22. November

20.00 Uhr: Stadtverordnetenversammlung, Bürger-
haus Nieder-Florstadt, Stadt Florstadt

TAG der OFFENEN TÜR
Samstag, 10. Oktober 2020 von 11.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie mit Kuchen, Kaffee & Getränken.

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- und 
Meisterbetrieb

seit
1993

Ihr Fachgeschäft in Florstadt & Umgebung
Beratung · Verkauf · Ausführung

Dienstleistungen
Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 18.00h · Sa. 10.00 - 16.00h

Weitere Termine n. telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 13.00 & 15.00 - 18.00h
Sa. 10.00 - 14.00h. Weitere Termine n. Vereinbarung

Ihr Fachgeschäft
in Florstadt & Umgebung

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- & Meisterbetrieb seit 1993

Beratung · Verkauf · Ausführung · Dienstleistungen
Gardinen · Stangen und Schienen 

Sonnen- und Sichtschutz · Bodenbeläge
Insektenschutz · Tapezieren und Streichen

Entrümpelung und Entsorgung

Freilichtmuseum Hessenpark
 Veranstaltungstipps im November

men, um den Arbeiten 
nachzugehen, die im Haus 
verrichtet werden konnten. 
Vorführungen im Spinnen, 
Sticken und Stricken zei-
gen passend zur kalten 
Jahreszeit, wie Flachs und 
Wolle verarbeitet sowie 
warme Kleidung und win-
terliche Textilien früher 

selbst hergestellt wurden. Da-
bei kommen in der geselligen 
Runde auch Geschichten und 
Märchen nicht zu kurz.
Thementag: Licht 
und Dunkel
11. November, 
11 bis 16 Uhr:

Um Licht ins Dunkle zu brin-
gen, können Kinder Windlich-
ter basteln oder Rüben schnit-
zen. Darüber hinaus werden 
köstliche Martinsgänse aus 
Quark-Ölteig gebacken. Muti-
ge können an der öffentlichen 
Führung „Wenn die Schatten 
länger werden“ teilnehmen.
Thementag: 
Sau zur Worscht
12. November, 
10 bis 16 Uhr:
Bei der beliebten Winterveran-
staltung gewinnen Museums-
besuch-er*innen einen Ein-
blick in das Fleischerhandwerk 
früherer Zeiten und können die 
traditionelle Wurstherstellung 
in der Schlachtküche beob-
achten. Im historischen Back-
haus aus Probbach werden 
deftige Kuchen aus Brotteig, 
Wurst und Speck zubereitet. 
Für Kostproben ist an beiden 
Orten gesorgt. Kinder können 
im Schweinestall aus Ober-
kalbach die Dauerausstellung 
„SchweineWelten - Stallge-
schichten rund um Mensch 
und Borstentier“ anschauen. 
Um 15.30 Uhr gibt es außer-
dem die Schauspielführung 
„Allerlei Schweinerei“.
Gutes aus der Stube
18. und 19. November, 11 
bis 16 Uhr:
Historische Hausfrauen zeigen 
den Besuchern anschaulich, 
wie die Hausarbeit in früheren 
Jahrhunderten aussah – vom 
Kochen, Backen und der Vor-
ratshaltung über das Putzen 
bis hin zur Herstellung und 
Pflege von Wäsche und Klei-
dung.
Bauernmarkt
19. November, 
10 bis 18 Uhr:

Auf dem Marktplatz 
des Freilichtmuse-
ums findet am 19. 
November wieder 
der beliebte Bau-
ernmarkt statt. Hier 
kann man sich in 
einmaliger histori-
scher Umgebung mit allerlei 
Köstlichkeiten von hessischen 
Erzeuger*innen eindecken. 
Das vielseitige Angebot reicht 
von Wurst, Käse, Honig, Brot, 
Torten und Kuchen bis hin zu 
Wildspezialitäten, Konfitüren 
und Gewürzen. Dazu kommen 
saisonales Obst und Gemüse.
Eintrittsregelung: Wer nur zum 
Einkaufen auf den Marktplatz 
kommt, erhält freien Eintritt. 

In der Spinnstube kommen Ge-
schichten und Märchen nicht zu 
kurz.     Foto: Jennifer Furchheim

Im Haus aus Eisemroth gibt es „Gutes 
aus der Stube“

Foto: Harald Kalbhenn

Von Märchen und  
Geschichten, vom  
Spinnen und Flachsen
4. und 5. November, 
11 bis 16 Uhr:
In der Spinnstube kamen im 
Winter die Frauen und Mäd-
chen eines Dorfes zusam-

Wer darüber hinaus die mu-
sealen Gebäude rund um den 
Marktplatz oder das gesamte 
Museumsgelände besuchen 
möchte, zahlt den regulären 
Eintrittspreis.
Eintritt im Freilichtmuseum 
Hessenpark: Erwachsene 11 
Euro, Kinder (6-17 Jahre) 1 
Euro und Familien 22 Euro. 
Weitere Informationen unter 
www.hessenpark.de.
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IVA Rhein-Main Patriots e.V.
Ziel ist die Deutsche Meisterschaft

Interview mit dem sportlichen Leiter und Trainer der Rhein-Main Patriots Pa-
tric Pfannmüller: „In drei Jahren wollen wir in der Metropolregion Rhein-Main 
eine bekannte Marke im Sport sein.“

Inline-Skaterhockey lässt sich 
am leichtesten verstehen, 
wenn man es sich wie Eis-
hockey vorstellt, jedoch mit 
dem Unterschied, dass die 
Schlittschuhe durch moder-
ne Inliner-Rollschuhe ersetzt 
werden. Statt auf Eis wird auf 
festen Hartplätzen gespielt. 
Dabei kann entweder mit dem 
vertrauten Puck aus dem Eis-
hockey oder einem Ball ge-
spielt werden.
Welche Bedeutung hat 
Inline-Skaterhockey in 
Deutschland und wie 
könnte sich diese in 
Zukunft entwickeln?
Inline-Skaterhockey ist bislang 
in Deutschland noch wenig 
bekannt, jedoch gibt es viel-
versprechende Entwicklun-
gen, die die Aufmerksamkeit 
sicherlich erhöhen werden. 
Dazu zählen die verstärkten 
Bemühungen um die Medien-
präsenz von Nischensportar-
ten und eine wachsende inter-
nationale Akzeptanz. Zudem 
engagieren sich bereits heute 
viele Eishockeyspieler*innen 
im Inline-Skaterhockey, da es 
in den Sommermonaten eine 
attraktive Alternative bietet. 
Auch die Plattform „Dyn“, un-
terstützt vom Springer Verlag, 
zeigt ein gesteigertes Inter-
esse an weniger kommerzia-
lisierten Sportarten, die den 
Fokus auf Teamgeist, Ausdau-
er und Höchstleistung legen. 
Der Erfolg Deutschlands bei 
den World Games 2022 unter-
streicht zudem das Potenzial 
von Inline-Hockey in den kom-
menden Jahren olympisch zu 
werden.
Was sind Ihre Ziele mit den 
Rhein-Main Patriots?
Wir haben dieses Jahr den di-
rekten Wiederaufstieg in die 1. 
Bundesliga bei den Herren er-
reicht. Wir wollen in den kom-
menden drei Jahren um die 
Deutsche Meisterschaft spie-
len. Das ist in etwa auch die 
Zeit die wir überbrücken müs-
sen, um unseren starken U16-
Jahrgang an die Herrenmann-
schaft heranzuführen. Bei den 
Damen ist der Aufstieg in die 1. 
Bundesliga mittelfristiges Ziel. 
Die Förderung und Ausbildung 
junger Spielerinnen soll dafür 
deutlich ausgeweitet werden. 
Hierfür planen wir ein spezielles 
Girls-Programm, das regionale 
Top-Spielerinnen im Eis- und 
Inline-Skaterhockey in ihrer 

Meisterschaft. Seit 2011 ist er 
sportlicher Leiter und Trainer 
der Herren-Bundesligamann-
schaft sowie seit Gründung 
1999 Mitglied des geschäfts-
führenden Vorstands. In 2023 
gelang ihm mit den Herren der 
Wiederaufstieg in die höchste 
deutsche Spielklasse.
Inline-Skaterhockey ist 
nicht allen ein Begriff. 
Wie geht dieser Sport?

Der ehemalige Nationalspieler 
Patric Pfannmüller gewann als 
Spieler mit den Rhein-Main Pa-
triots aus Niddatal-Assenheim 
sechs deutsche Meisterschaf-
ten, sechs nationale Pokaltitel 
und die Vizeeuropameister-
schaft im Inline-/Skaterhockey. 
Als Trainer wurde er Vizeeuro-
pameister und führte alle Ju-
gendmannschaften der Rhein-
Main Patriots zur Deutschen 

Die Patriots 
haben Großes vor

Innerhalb der nächsten drei Jahre wollen sie 
eine bekannte Marke im Rhein-Main-Gebiet 
werden. Seien Sie Teil dieser Entwicklung und 
begleiten Sie die Patriots im Club 25.

Alles beginnt mit einem 
Hemd, dem exklusiven 
Club 25 Polohemd. 
Es verspricht 
e inz igar-
tige Er-
lebnisse 
und ist eine 
Eintrittskarte in 
eine sportliche 
Gemeinschaft, 
die anpackt.
Begleiten Sie 
die Patriots 
beim jährlichen 
Club 25 Event. Sie werden 
im kommenden Jubiläums-
jahr 2024 »25-Jahre Rhein-
Main Patriots« in einen 
idyllischen Schwarzwaldhof 
eingeladen. Es wird gemein-
sam gekocht mit einem lo-
kalen Koch, daneben wird 
gefi scht und ein Wildschein 
gegrillt.
Doch das Club 25 Event bie-
tet mehr als Gemeinschafts-
erlebnis und kulinarische 
Höhepunkte. Es ist eine 
besondere Gelegenheit zum 
Networking und zum Ken-
nenlernen der Führungs-
spieler und der Macher der 
Rhein-Main Patriots.
Der Club 25 bietet 
noch mehr:
• Exklusive VIP-Karte zur 

25-Jahre-Feier der Rhein-
Main Patriots am 7. und 
8. Juni 2024. Diese Feier 
verspricht ein unvergess-
liches Erlebnis mit der 
überregional bekannten 
Live-Band die »Bock-
band«, Unterhaltung und 
vielem mehr. 

• Mit dem Club 25 Polo-
hemd erhalten Sie freien 

Eintritt zu allen Bun-
desl igaspielen 

der Herren- und 
Damenmann-
schaft. Wäh-

rend des Spiels 
genießen Mitglieder 
kostenlose Geträn-
ke und können das 
Flair in der Kabine 
hautnah miterleben. 
Erleben Sie das Feu-
er der Trainer und 

Spieler.
• Als Mitglied des Club 25 

haben Sie außerdem die 
Möglichkeit, exklusive 
Inhouse-Events in der 
Inlinehalle der Patriots zu 
buchen. Hier bieten sich 
einzigartige Team-Buil-
ding-Möglichkeiten, die in 
ihrer Intensität und Effekti-
vität kaum zu vergleichen 
sind. 

Die Rhein-Main Patriots la-
den Sie dazu ein, gemein-
sam eine Vision zu gestal-
ten. Als Partner mit Ihrem 
Netzwerk und mit Ihrer 
fi nanziellen Unterstützung 
können Sie dazu beitragen, 
den Sport in der Region po-
pulär zu machen. 
Seien Sie dabei – werden 
Sie Mitglied im Club 25 der 
Rhein-Main Patriots am 
28. November 2023 um 18 
Uhr.
Weitere Informationen zum 
Club 25, Ansprechpartner 
und aktuelle Veranstaltun-
gen fi nden Sie unter www.
rhein-main-patriots.com.
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Altersklasse am Stützpunkt in 
Assenheim zusammenführt. In 
drei Jahren werden wir in der 
Metropolregion Rhein-Main 
eine bekannte Marke im Sport 
sein.
Was zeichnet die Marke 
„Rhein-Main Patriots“ 
aus?
Unsere Marke steht für 
Höchstleistung, Ausdauer 
und Authentizität. Wir sind 
bodenständig, fl eißig und 
innovativ. Wir wollen zu den 
besten Ausbildungsvereinen 
im Jungendsport zählen. Hier-
zu zählt auch die Perspektive 
als Jugendspieler*in später in 
der höchsten deutschen Liga 
spielen zu können. Durch die 
Kooperation mit den Roten 
Teufeln Bad Nauheim be-
steht ein innovatives Konzept 
sich in beiden Sportarten zu 

entwickeln. Die Excellenz in 
der Ausbildung verbindet uns 
mit vielen Unternehmen. Also 
Sport auf höchstem Niveau 
mit einer Top-Ausbildung.
Weitere Informationen bekom-
men Sie auf der Homepage 
www.rhein-main-patriots.com 
oder telefonisch unter 06034 
908665
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